
Die Arbeiten für die Entlastungs-
straße liefen in diesem Jahr so
hervorragend, dass die Eröffnung
der Straße noch im Dezember
dieses Jahres erfolgen kann. Vor-
ab kann am 10. Dezember die ge-
samte Entlastungsstraße zu Fuß
besichtigt werden. Am 14. De-
zember 2008 findet dann noch
der 12. Uniqa Adventlauf der ULC
Klosterneuburg Road Runners
auf der neuen Straße statt. 
Gerade auch für die Kritzendor-
fer Bevölkerung wird mit der Ent-

lastungsstraße eine er-
hebliche Verbesserung
der Verkehrsanbindung
Richtung Wien geschaf-
fen. Die täglichen Fahr-
ten über die Hölzlgasse
und das Stadtzentrum
gehören dann der Ver-
gangenheit an. Durch
die effektive Anbin-
dung an das Indu-
striezentrum wird
auch für die Kritzendorfer Bür-
ger eine attraktive Einkaufs-

möglichkeit in unserer
Stadt geboten.
„Damit die Entlastungs-
straße aber auch eine

umfassende Verkehrs-
entlastung für das

Stadtzentrum garan-
tiert, werde ich mit
allen Mitteln für den
raschen Bau des Tun-
nels kämpfen“, er-
klärt Bürgermeister

Dr. Gottfried Schuh. 
Fortsetzung auf Seite 3
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An einen Haushalt

Entlastungsstraße vor 
Verkehrsfreigabe

Frohe Weihnachten,
Glück und Gesundheit im neuen Jahr

wünschen allen Leserinnen und Lesern die Kritzendorfer Vereine 

und Institutionen sowie die Mitarbeiter und Inserenten von
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Rückblick

Ein gelungenes Festjahr
Wenn es so weit ist, einen Rück-
blick zu halten, ist leider schon
wieder ein Jahr abgelaufen. Nur,
dieses Jahr war ein ganz besonde-
res, unsere Gemeinde wurde 900
Jahre, und dieser Geburtstag wur-
de auch entsprechend gefeiert.
Mit einem Neujahrsempfang im
Amtshaus begannen die Feier-
lichkeiten, danach folgte die Auf-
führung „Tinte und Kaffee“ und
der „1. Kritzendorfer Kulturfrüh-
ling“, durchgeführt vom Komitee
zur Kritzendorfer Heimatpflege
mit großem Erfolg.
Bei herrlichem Wetter war das
„Obstblütenfest“ der Familie Vi-
tovec auch heuer wieder eine ge-
lungene Veranstaltung. 
Anfang Juni wurde unser jährli-
ches „Dorffest“ am Vitusplatz
mit Enthüllung eines Gedenkstei-
nes „900 Jahre Kritzendorf“
beim Amtshaus durchgeführt.
Weiters luden die Pfadfinder wie-
der zu ihrem Frühschoppen und
der traditionellen Feldmesse ein,
so wie auch der Weinbauverein
zur Sonnwendfeier am Hoheneg-
gersteig. Der Feuerwehrheurige
war auch heuer wieder ein toller
Erfolg, der Frühschoppen mit
Feldmesse und super Musik im
Strombad beim Tennisplatz zog
ebenfalls viele Besucher an.
Das Riedenfest am Hohenegger-
steig bei herrlichem Wetter und
enormen Besuch war ein tolles
Fest, ebenso die Radiomesse von
St. Vitus, die im Radio 4/4 über-
tragen wurde. Auch das Ernte-
dankfest war nicht minder be-
sucht und wurde auch von den
Kindern unserer Schulen wunder-
bar unterstützt.
Die Krönung der Feierlichkeiten
für „900 Jahre Kritzendorf“ war
am Nationalfeiertag nicht wie im-
mer eine Grenzwanderung, son-
dern eine Dorfwanderung durch
unser Kritzendorf (Siehe auch
Seite 4 und 5). 

Dass die Planung und Umsetzung
so vieler Veranstaltungen viel Ar-
beit und Zeitaufwand bedarf,
kann man sich ja vorstellen, und
dafür möchte ich mich als Orts-
vorsteher bei den vielen beteilig-
ten Damen und Herren auf das
Herzlichste bedanken und hoffe,
dass diese gute Zusammenarbeit
weiterhin so gut funktioniert.

Straßenenge
Nicht nur Feste wurden heuer ge-
feiert, sondern auch einige kom-
munale Projekte konnten erfolg-
reich umgesetzt werden. Das
zeigt die Erweiterung des Park-
platzes bei der Pizzeria Mera
oder die Errichtung der Gegen-
verkehrsanlage in der Enge Neu-
dauerstraße.
Positive Reaktionen gab es über
die Verbreiterung des Gehsteiges
in der Enge in Unterkritzendorf,
sowie die Versetzung der Gegen-
verkehrsanlage.
Auch bei den Seniorenausflügen
der Stadtgemeinde, die es ja be-
reits seit 33 Jahren gibt, konnten
wieder 135 Personen aus Kritzen-
dorf teilnehmen. 

Hochwasserschutz
Leider funktioniert nicht alles so
wie geplant, denn wie schon im
vergangenen Jahr angekündigt,

war entlang des Bahndammes im
Bereich zwischen Hauptstraße
146 und 202 ein Hochwasser-
schutz vorgesehen. Die Kosten
für dieses Projekt inklusive neuer
Zäune und einer Pumpstation in
der Ludwig Anzengruber Gasse
wären vom Bund, Land und
Stadtgemeinde übernommen
worden. Leider haben nicht alle
Anrainer ihre Zustimmung erteilt
und so wurde dieses Projekt vom
Bund und Land zurückgezogen.

Vorschau

Park-and-Ride-Platz
Wie bei vielen Projekten dauert
es leider auch bei den künftigen
eine gewisse Zeit. So zum Bei-
spiel sind die Vergrößerung und
der Ausbau des Park-and-Ride-
Platzes beim Bahnhof jetzt aktu-
ell. Bei den ÖBB wurden in letzter
Zeit personelle Veränderungen
vorgenommen und der derzeit
zuständige Beamte treibt diese
Vorhaben massiv voran.

Durchstich-Fußgängersteg
Der Radweg entlang des Durch-
stichs zwischen der Brücke in
Kritzendorf und Klosterneuburg
ist in den Sommermonaten so
überlastet, dass Fußgeher, Jog-
ger oder Familien den Weg nur
sehr beschwerlich benützen kön-
nen. Ein Fußgeherübergang im
Bereich der ÖBB-Haltestelle Un-
terkritzendorf  über den Durch-
stich in das Augebiet wäre wün-
schenswert. Aus diesem Grund
wurde von Bürgermeister Dr.
Schuh und mir ein Ansuchen um
die Genehmigung eines Steges an
das Chorherrenstift, in der Hoff-
nung auf Zustimmung, gerichtet.
Und nun meine geschätzten Krit-
zendorferinnen und Kritzendor-
fer wünsche ich ihnen allen ein
frohes Weihnachtsfest und ein
erfolgreiches Neues Jahr!

Euer Ortsvorsteher
Franz Resperger

Liebe Kritzendorferinnen,
liebe Kritzendorfer!

Ortsvorsteher
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Sprechstunden
von Ortsvorsteher Franz Resperger

Dienstag 16 – 17.30 Uhr und Donnerstag 8 – 9 Uhr

Amtshaus Kritzendorf, Hauptstraße 55-58
Telefon 444 - 329
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Bekannterweise habe ich um die Revitalisierung
des Silbersees schon vor vielen Jahren ange-
sucht. Es wurden Projekte seitens der Gemeinde
bei der Wasserrechtsbehörde und beim Land NÖ
eingereicht, aber leider bisher immer wieder ab-
gelehnt. Ein Grund war, dass durch die Ausbagge-
rung die umliegenden Brunnen in Mitleidenschaft
gezogen werden und dass die immer wieder kom-
menden Hochwässer den Silbersee wieder mit
Schlamm auffüllen. Das wurde jetzt widerlegt. Bei
einer Probebaggerung wurde festgestellt, dass
sich die Höhe des Schlammes in den letzten Jah-
ren nur sehr gering erhöht hat. Dies konnte fest-
gestellt werden, da die letzte Probebaggerung vor
30 Jahren durchgeführt wurde. Im Durchschnitt
ist die Schicht des Schlammes einen knappen Me-
ter hoch, was für die Betreiber einer Kosten
deckenden Ausbaggerung durchaus akzeptabel
wäre. Vor einigen Wochen gab es ein neuerliches
Gespräch bei der NÖ Landesregierung mit Vertre-
tern der Stadtgemeinde und des Chorherrenstif-
tes Klosterneuburg als Grundeigentümer. Bei die-
ser sah der jetzige Amtssachverständige für Hy-
drologie für das vorgeschlagene Sanierungskon-
zept keinen Hindernisgrund, das heißt, er sieht
eine Vergrößerung und Vertiefung des Wasserkör-
pers als sehr positiv. Daher wird als weitere Vor-
gangsweise jetzt auf Anraten des Sachverständi-
gen das Chorherrenstift als Grundeigentümer ein
Konzept erstellen und dieses wird dann mit der
BH Wien-Umgebung ausdiskudiert, um weitere
Verhinderungsgründe zu unterbinden.
Ich hoffe im Namen unserer Kritzendorfer, dass
endlich mit dem langen Hin und Her ein Ende ge-
funden wird und wir doch noch zu einem schönen
und wasserreichen Silbersee kommen.

Franz Resperger
• Frischfleisch vom schottischen Hochlandrind 
• Rillettes – der etwas andere Fleischaufstrich
• Sugo und Leberparfait vom Hochlandrind
• Salami, Cabanossi und Bratwürste
• Rosmarinschinken vom Hochlandrind

BATA-Delikatessen-Manufaktur Handel GmbH 
3420 Kritzendorf, Hadersfelder Str. 31a

Telefon: 02243 - 24846 oder 0650 - 911 1604 
office@bata-delikatessen.at • www.bata-delikatessen.at

Causa Silbersee Eröffnung im Dezember

Fortsetzung von Seite 1:
Bereits Ende Februar wurde der erste Teilbereich
der Entlastungsstraße mit dem Kreisverkehr und
damit die Zufahrt ins Gewerbegebiet durch Lan-
deshauptmann Dr. Erwin Pröll für den Verkehr
freigegeben. Ebenfalls wurden die Arbeiten für
den Johanna-Tunnel im Bereich Aufeldgasse / Do-
naustraße durchgeführt. Weiters erfolgten heuer
die Bauarbeiten für die Wanne Niedermarkt und
die Errichtung der Brücke über die Franz Josef-
Bahn, die Richtung Martinstraße und Albrechts-
straße ansteigt und beim Kreilhof endet. Dieser
Bereich wurde mit einer Tausprühanlage ausge-
stattet, um bei Glatteis die Verkehrsicherheit zu
erhöhen. Errichtet wurde auch der Kreisverkehr
in der Albrechtstraße, der das andere Ende der
Entlastungsstraße bildet. 
Die Kosten für die 3,6 km lange Entlastungsstraße
belaufen sich auf rund 80 Millionen Euro.

Adventlauf
Vor der endgültigen Verkehrsfreigabe der Entla-
stungsstraße findet am Sonntag, den 14. Dezem-
ber 2008 der 12. Uniqa Adventlauf der ULC Klost-
erneuburg Road Runners auf der neuen Straße
statt. Die Veranstaltung beginnt um 9.45 Uhr mit
den Kinderläufen, um 10.30 startet der Hauptlauf
und um 11.15 Uhr findet noch ein Prominenten-
Staffellauf statt. Start und Ziel ist bei der Durch-
stichbrücke beim Bahnhof Kierling.

Ehrungen verdienter Kritzendorfer

Bei der Festsitzung des Gemeinderates der
Stadtgemeinde Klosterneuburg am 10. Novem-
ber 2008 wurden verdiente Kritzendorfer ge-
ehrt und zwar Ursula Kaufmann, Franz Resper-
ger jun. und Dr. Ulrich Schmied. Ein ausführlicher
Bericht darüber erfolgt in der nächsten Ausgabe
von „Unser Kritzendorf“. 



Im Zuge des Jubiläums 900 Jahre Kritzendorf fand
heuer die traditionelle Grenzwanderung der ÖVP
Kritzendorf als historische Dorfwanderung mit
Führung statt. Mitveranstalter war heuer das Komi-
tee zur Kritzendorfer Heimatpflege. Die Veranstal-
tung begann um 9 Uhr 30 mit einer Feldmesse, zele-
briert von Generalabt Bernhard Backovsky und Pfar-
rer DI Mag. Reinhard Schandl, Can. reg. beim Schif-
ferkreuz bei der ÖBB-Haltestelle Unterkritzendorf.
Die Kinderchöre der öffentlichen und der privaten
Volksschule sorgten für den musikalischen Teil.
Anschließend begrüßte Ortsparteiobmann Hans Do-
skoczil die zahlreichen Gäste und Ehrengäste wie
Herrn Bürgermeister Dr. Gottfried Schuh, Stadtrat
Richard Raz, die Gemeinderäte Waltraud Balaska und
Gerhard Miksch, sowie Ortsvorsteher Franz Resper-
ger. Dann übernahm DI Mag. Raimund Hofbauer mit
seinem profunden Wissen über die Dorfgeschichte
die Führung durch das Dorf. Erste Station war gleich
beim Schifferkreuz, wo wir Interessantes über die
Donau, den Durchstich, die Kritzendorfer Au und die
Franz-Josefs-Bahn erfuhren.
In der Unterführung konnte man Wandmalereien der
Kinder der beiden Volksschulen von alten Kritzendor-
fer Bauwerken bewundern. Dann ging es zur Kling-
gasse und Hauptstraße, wo man Wissenswertes über
die Schelhammerbrücke, das Schelhammerhaus, das

Dorfwanderung  
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Generalabt Bernhard Backovsky und Pfarrer
Reinhard Schandl zelebrierten die Messe

Kinderchor der Volksschulen Kritzendorf 
sorgten für die musikalische Unterhaltung

Salon Hans
DAMEN- UND

HERRENFRISEUR

TEL. 02243 - 24412

3420 KRITZENDORF • HAUPTSTRASSE 131
DI - FR: 8 - 12 UND 14 - 18 • SA: 8 - 13
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Mohswinklerkreuz, den „Tiefen Keller“, das Gasthaus
zum „Goldenen Strauß“ und die alten Siedlungen er-
fahren konnte. Weiter ging es über Bäckergasse und
Bahngasse zum Florianihof, Schlierbacherhof, Katha-
rinenhof  wieder zur Hauptstraße. Die nächste Stati-
on war der Schelhammerhof, heute Heuriger Vitovec.
Vitusplatz und Pfarrkirche waren die nächsten Objek-
te, dann ehemaliges Gasthaus Preisecker.
Über Mauerbacherhof, Edelhof und Kaffeehausberg
ging es dann zur Labestelle Bahnhof Kritzendorf, die
von der Familie Vitovec mit ihren fleißigen Helfern
aufgebaut war. Hier konnte man sich bei Heurigen-
schmankerln, Wein, Sturm, Schnaps und verschiede-
nen Fruchtsäften erfrischen. Vielen Dank der Familie
Vitovec, die wieder wie alle Jahre bisher die Labesta-
tion kostenlos zur Verfügung stellte. Gestärkt ging es
dann über Sandhof,
Pfarrgrenzmarterl zur
Endstation Gasthof
am Silbersee, wo dann
der Abschluss der
Wanderung bei Speis
und Trank stattfand.
Unser besonderer
Dank gilt Herrn DI
Mag. Raimund Hof-
bauer, der mit seinem 
Wissen über die Ge-
schichte unseres Dor-
fes nicht nur den Neu-
zugezogenen, sondern
auch den Alteingeses-
senen viel Interessan-
tes vermittelte. Unser
Dank gilt auch der
Pfarre für die Durch-
führung der Feldmesse und den beiden Schulen für
die musikalische Begleitung.   

ÖVP-Kritzendorf, 
Komitee zur Kritzendorfer Heimatpflege

  mit Führung

Bedürfnisorientierte kompetente Beratung:

• Gesicht- und Körperpflege

• Typgerechtes Make Up

Fit & Gesund übers ganze Jahr:

• Entgiften, Entschlacken

und Entsäuern

• Remineralisierung

• Ihr Wunsch- und 

Wohlfühlgewicht

• Vitalstoffanalyse
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Abschluß der Dorfwanderung im Gasthaus am 
Silbersee bei der Familie Offmüller

von links: OV Franz Resperger mit Gattin Friedl,
Lazi Balaska mit Gattin GR Waltraud Balaska, 
SR Richard Raz, GR Hans Doskoczil und 
Bgm. Gottfried Schuh

Raimund Hofbauer führte
die Teilnehmer und Bürger-

meister Schuh mit viel 
Wissen durch unser Dorf.

Frohe Weihnachten 
und alles Gute im neuen Jahr
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Das Komitee zur Kritzendorfer Heimatpflege
und die 

Damen und Herren der Sängerrunde Kritzendorf
laden ein zu

„Weihnachten im Dorf“
13. & 14. Dezember 08
Amtshaus Kritzendorf

ab 15 Uhr

Christkindlmarkt             Punschstand

Lesungen u. Weihnachtslieder zum Mitsingen

Adventsingen der Sängerrunde
Sonntag 17 Uhr

Programm Samstag, 13. Dezember 2008
• Vor dem Amtshaus ab 15 Uhr: Punschstand Komitee zur Kritzendorfer Heimatpflege
• Im Amtshaus Foyer und Mutterberatung ab 15 Uhr: Christkindlmarkt
• Im Festsaal ab 15 Uhr: Adventprogramm Komitee
• Im Pausenraum ab 15 Uhr: Bewirtung durch den Seniorenbund

Adventprogramm:
• 1500 Eröffnung: Frau Hölzl • 1510 Klavierkonzert:  Frau Marenzi • 1530 Pause 
• 1545 Weihnachtsmärchen: Frau Hölzl • 1615 Harfenmusik: Judith Crow • 1645 Pause 
• 1700 Lesung Gedichte: Frau Hansl • 1720 Lesung Gedichte: Frau Posch • 1740 Pause 
• 1800 Sängerrunde • 1820 Lesung: Weihnachtsgeschichten Frau Sibera • 1840 Pause 
• 1900 Lesung Gedichte: Frau Frey • 1920 Weihnachtslieder zum Mitsingen: am Klavier Frau Marenzi

In den Pausen verwöhnt Sie der Seniorenbund mit Getränken, Mehlspeisen und Brötchen

Programm Samstag, 14. Dezember 2008
• Vor dem Amtshaus ab 15 Uhr: Punschstand der Sängerrunde
• Im Amtshaus Foyer und Mutterberatung ab 15 Uhr: Christkindlmarkt
• Im Festsaal ab 17 Uhr: Adventsingen der Sängerrunde

Christkindlmarkt:
Frau Renate Marik Frau Augustine Mühlehner Frau Uschi Riedel
Frau Gerda Schuster Frau Ingrid Schwarzenberger Frau Karin Scholz-Knauer
Frau Michaela Schörg Frau Maria Kolinsky Frau Anna Cap
Fr. Martina u. Hr. Karl Huber Frau Ingrid Korn Frau Veronika Werilly

Auf Ihre geschätzte Teilnahme an diesen Veranstaltungen freuen sich die Veranstalter!



• Weihnachtsgansl
• Weihnachtskarpfen 

& diverse Fische
• Vanillekipferl
• Brötchen
• Festtagsplatten 

Im Rahmen der 900-Jahr-Akti-
vitäten unseres Dorfes wurde
nicht nur Vergangenheit und Ge-
genwart beschrieben, sondern
auch über die Zukunft nachge-
dacht. Als erste Aktivität hat die
Tourismusschule Wien 21 eine
Studie „Kritzendorf als Wein-
bauort“ verfasst. Von den Unter-
zeichneten wurde eine „Zu-
kunftswerkstatt“ eingerichtet.
In deren Internet-Forum

hhttttpp::////qquuoovvaaddiiss..aatt..ttcc
wurden bis heute 17 Beiträge
und 43 Kommentare gepostet
(bleiben bis Jahresende am
Netz). Beim Dorffest im Juni
wurden Zwischenergebnisse
präsentiert und von über 100
Personen kommentiert bzw. er-
gänzt. Zu den damals am häufig-
sten genannten Nachbar-
schaftsproblemen (Lärmbelästi-
gungen durch schlecht gehalte-
ne Tiere, Baumaschinen, Nicht-
einhaltung der gesetzlich vorge-
schriebenen Ruhezeiten etc.)
wurden uns keine konkreten Fäl-
le genannt. Offenbar reicht das
Mediations- Angebot unseres

Ortsvorstehers. Zu einigen Ver-
kehrsproblemen hat Ortsvorste-
her Franz Resperger in „Unser
Kritzendorf“ 4/2008 Stellung
genommen. Darüber hinaus sol-
len die Auswirkungen der neuen
Umfahrung abgewartet werden.
Das Informationsangebot wurde
und wird erweitert. So erschie-
nen in „Unser Kritzendorf“ zu-
letzt wichtige Telefonnummern,
auf der Website http://www.krit-
zendorf.at werden aktuelle An–
kündigungen und Berichte sowie
ein Newsletter angeboten.
Außerdem wurde die Präsenz in
der NÖN sowie im Amtsblatt und
auf der Website der Stadtge-
meinde Klosterneuburg verbes-
sert. Eine erweiterte Erstinfor-
mation von neu Zugezogenen
durch die Ortsvorstehung ist ge-
plant. Damit wird die Zukunfts-
werkstatt geschlossen, die ge-
nannten Medien und Personen
stehen aber weiterhin für Anre-
gungen zur Verfügung.

Raimund Hofbauer, Christian
Jochum, Liselotte Knoll,

Herta Pebal 

STEINSCHÜTZ-WINTER
Agentur

3420 Kritzendorf • Hauptstraße 178
� 02243-28926 od. 0650-2892600
Mail: agentur@steinschuetz.at

• Werbeberatung 
• Satz • Grafik • Druck

• Prospekte • Briefpapier 
• Visitenkarten • Kuverts
• Plakate • Bücher  
• Zeitschriften • Werbebanner

Autohaus Tatzer
3424 Zeiselmauer • Gewerbepark Ost I/3
T: 02242–70190 • www.autohaus-tatzer.at
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Das heurige Erntedankfest  fand
wieder – wie konnte es anders
sein, wenn Walter Vitovec ein
Fest veranstaltet – bei herrli-
chem Herbstwetter statt. 
Der Erntezug begab sich mit der
wunderschön geschmückten
Erntekrone, getragen von Peter
Pscheidt und Horst Vitovec zum

Vitusplatz, wo Pfarrer DI Mag.
Reinhard Schandl, Can. reg.
eine Feldmesse zelebrierte. Die
Kinder der Privatvolksschule
sorgten für die musikalische
Umrahmung. Frau Landesrat Jo-
hanna Mikl-Leitner, Landtagsab-
geordneter DI Willibald Eigner,
Gemeinderat Hans Doskoczil,
Ortsvorsteher Franz Resperger
zählten zu den zahlreich er-
schienenen Gästen. Der Duft der
frisch gebackenen Schnitzel des
Kameradschaftsbundes drang
schon verführerisch in die Na-
sen der Besucher. Der ausge-
zeichnet schmeckende Erdäpfel-
salat wurde wieder von Frau
Waltraud Wurzl beigesteuert.
Die Pfarre verwöhnte die Gäste
mit Gulasch, Krautfleckerl, Ku-
chen und Kaffee, die Hauerfami-
lie Ockermüller mit Wein und an-
deren Hauerspezialitäten.  

Erntedankfest
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MMaarrttiinnaa  SScchhwwaarrzz
Hauptstraße 138
3420 Kritzendorf
� 02243 / 34 725
0650 / 55 20 505

www.massage-kritzendorf.at
Terminvereinbarung

erbeten!

Nähstube
Christine Hölbling

Beethovengasse 6
3420 Kritzendorf

Tel.: 02243 - 25914
Mo + Mi: 8 – 13h + 15 – 19h

Di + Do: 8 – 13h

oder nach telefonischer Vereinbarung

Versicherungsbüro
Schönbauer

Peter Pscheidt und Horst Vitovec mit 
der ErnetkroneEin gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gutes neues Jahr

wünscht Ihr



Anlässlich der 900-Jahr-Feier un-
seres Ortes fand am 8. November
in St. Vitus erstmalig eine Huber-
tusfeier statt. Dieses Fest bot den
Jägern die Möglichkeit, für die
Ernte des Jahres sowie für all das
in der freien Natur Erlebte im Rah-
men einer heiligen Messe zu dan-
ken. Im jagdlichen Brauchtum ge-
hört die Ehrung des Wildes und
das Danken für eine erfolgreiche
Jagd seit altersher dazu. Ernte-
dank verbindet die Worte Ernte
und Dank. Die Jäger dürfen Ernte
halten in den Revieren, Ernte nach
einem Jahr der sorgsamen Be-
treuung. Die Jäger säen zwar
nicht wie die Bauern, aber im Jah-
resablauf obliegt ihnen sehr wohl
die Hege und Pflege. Und wie sich
der Landwirt über eine reiche Ern-
te freut, so freuen sich die Jäger,
wenn ihre Bemühungen um das
Wild und die Natur Früchte tragen.

Die Jäger setzen sich massiv für
den Lebensraum des Wildes ein,
um die Artenvielfalt in der Natur
zu erhalten.
Begonnen hat die – vom Komitee
zur Kritzendorfer Heimatpflege
und der Jägerschaft gut organi-
sierte – Feier mit der Streckenle-
gung und Verblasen des erlegten
Wildes am Vitusplatz.  Die Huber-
tusmesse wurde von Herrn Pfar-
rer DI Mag. Reinhard Schandl, Can.
reg. zelebriert. Eine eigens für
diese Feier angefertigte Holzsta-
tue vom Heiligen Hubertus wurde
von Herrn Rainer Huber zum Ge-
denken an die 900-Jahr-Feier in
Kritzendorf an Pfarrer Schandl
überreicht. Musikalische Darbie-
tungen gab es von der den Jagd-
hornbläsergruppen Klosterneu-
burg und Groß-Siegharts.
Der abschließende Schüsseltrieb
fand beim Heurigen Vitovec statt. 

9

Hubertusfeier

Tierarztpraxis Kritzendorf

Andrea Riha
Dip l .  T ie rärz t in
Ordinationszeiten:
Montag: 10 – 12 u. 17 – 19
Dienstag: 10 – 12
Donnerstag: 17 – 19
Freitag: 10 – 12 u. 17 – 19
Samstag: 10 – 12
sowie nach tel. Vereinbarung

Notdienst 0–2400: 
0664 855 47 22

Hauptstraße 108/2
3420 Kritzendorf

Tel. / Fax: 02243 / 312 15

www.tierarztpraxis-kritzendorf.at
office@tierarztpraxis-kritzendorf.at

• Hundeschur •

v.l.: Rainer Huber, Falk Bennewitz,
Hans Matzinger, Martina Schwarz

und Siegfried Stachelberger 

Gäste bei der Hubertusfeier (v.l.):
Josef Mutz, Georg Eckstein, Leopold Großmayer,
Karl Schmid, Reinhard Schandl, Walter Vitovec,

Heinz Uldrych, Hans Doskoczil, Franz Resperger,
Gerhard Teufl 



Gewerbebetriebe
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Die Tortenmanufaktur

Gemeinsames  

Der weit über die Grenzen Klosterneuburgs bekannte Kritzendor-
fer Konditormeister Christoph Hollander verwöhnt in Bälde ganz
Klosterneuburg und Wien mit seinen süßen, kreativen Köstlichkei-
ten, welche in ihrer Form und Qualität einzigartig sind. Sein Sorti-
ment besticht durch flaumig
leichten und feinen Geschmack
auf biologisch einwandfreie Wei-
se zu leistbaren Preisen. So wird
von der klassischen Geburtstags-
torte mit persönlichen Worten
über die stilvoll und individuell
gestaltete Hochzeits- oder Ju-
biläumstorte, bis hin zur detail-
getreuen Nachbildung einer be-
stimmten Automarke, eines Mu-
sikinstruments, eines Luxusarti-
kels, etc..., jeder auch noch so
ausgefallene Wunsch verwirk-
licht. Christoph Hollander freut
sich, Ihren Traum entstehen zu
lassen.

Anlässlich der 900-Jahr-Feier
entschlossen sich die beiden
Kritzendorfer Volksschulen zu
einem gemeinsamen Projekt. 
Die Gestaltung der Bahnunter-
führung der Haltestelle Unter
Kritzendorf stand auf dem Pro-
gramm. Es sollte aber nicht eine
beliebige Malerei sein, sondern
etwas Besonders. Daher entstand
der Plan, historische Motive an
den Wänden entstehen zu lassen.
Die öffentliche Volksschule
übernahm die eine Seite der Un-
terführung, die Privat-Volks-
schule die gegenüberliegende. 
Natürlich verewigten die beiden
Schulen neben den verschie-
densten historischen Gebäuden
auch ihre Unterrichtsgebäude
an den Wänden. 

Diese Kunst-
werke kann
man in der
Bahnunter–
führung in
Unterkritzen-
dorf bewun-
dern

Andrea Matyas
3420 Kritzendorf • Hauptstraße 102

(Ordination Dr. Kaufmann)

Tel.: 0664 - 512 78 73
a.matyas-massage@gmx.at

Termine nach Vereinbarung!
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 Projekt unserer Volksschulen
Mit großer Begeisterung unter
allen Beteiligten entstanden so
anstelle der grauen Wände far-
benprächtige Bilder. Unterstützt
wurden die Kinder von den Klas-
senlehrerinnen aller 4. Klassen:
Dipl. päd. Bettina Eder, Dipl.päd.
Sabine Bernert und VD Ursula
Mürwald. Das gelungene Werk
der beiden Schulen wurde am
26. Oktober 2008  mit einem
Gottesdienst offiziell eröffnet. 
Viele Kritzendorfer zeigten sich
begeistert von der gelungenen
Bemalung ihrer Unterführung.  
So hoffen die beiden Schulen ei-
nen Beitrag zur Verschönerung
ihres Ortes geleistet zu haben.

Lies los, lies mit! 
In der Zeit von 10. - 14. Novem-
ber 2008 fand in Niederöster-
reich eine Schwerpunktwoche
unter dem Thema „POLDI
liest…“ statt. 

Alle Aktivitäten standen unter
dem Aspekt des sozialen Lernens
und des kooperativen Miteinan-
ders. Gemeinsame Lesestunden
der 1. und 3. Klasse prägten den
Alltag. Die Jüngsten zeigten, was
sie schon gelernt hatten und la-
sen den Großen kleine Geschich-
ten vor. Diese durften für kurze
Zeit in die Lehrerrolle schlüpfen
oder erinnerten sich, wie es da-
mals bei ihnen war, als sie lesen
lernten. 
An nächsten Tag arbeiteten die
2. und 3. Klasse gemeinsam an
einem Sagenprojekt. Natürlich

war in der Woche des Leopoldi-
festes auch die Sage der Grün-
dung von Klosterneuburg mit im
Programm. 
Das Beobachten und Begleiten
der Kinder bereitete den Klas-
senlehrerinnen viel
Freude. Das ge-
meinsame Arbeiten
trägt sehr zum so-
zialen Lernen der
Kinder bei, fördert
die Geduld und das
Verständnis fürein-
ander. Diese Woche
war auf jeden Fall
eine schöne Erfah-
rung für alle Betei-
ligten und es wird
bestimmt weitere
solche Tage geben.

Wienwochen
Die Hauptstadt Wien bietet viel
Interessantes und Sehenswertes
zu entdecken. Diese Erfahrung
machten die SchülerInnen der 4.
Klasse der VS Kritzendorf in den
ersten Oktoberwochen. 
Bei einer Rätselralley quer durch
das alte Wien, einer Führung
durch den Stephansdom und in
die Katakomben gab es selbst für

die Eltern einige noch unbekann-
te Dinge zu entdecken.
Aber auch das moderne Wien
bietet viel Schönes und Sehens-
wertes. Die alte Donau, der Do-
naupark mit einem wunderschö-

nen Spielplatz und die Fahrt auf
den Donauturm machten den
Tag zu einem unvergesslichen
Erlebnis. Viel Interessantes er-
fuhren die Kinder auch bei einer
ausgezeichneten Führung durch
die UNO-City. 
Diese Tage werden allen noch
lange in Erinnerung bleiben.

Ursula Mürwald

3420 Kritzendorf, Bahnhofplatz 16
www.wohnmobile-eura.at

Tel.: 02243-33948 od. 0676-7084523
e-Mail: eura@aon.at 

Doskoczil Hans

• Senkgrubenräumungen – Tel. (02243) 36453
• Reisemobile neu und gebraucht – Verkauf und Vermietung
• Klein LKW-Vermietung (Führerschein B)
• Einstellplätze und Garagierung (für Autos, Reisemobile, ...)

20 Jahre Doskoczil in Kritzendorf

Die 4. Klasse der VS Kritzendorf in Wien



Zurück auf die Schul-
bank war die Devise des
letzten Ausfluges unse-
rer Senioren. Auf dem
Programm stand die
Besichtigung der Volks-
und Hauptschule in
Berndorf. An und für
sich nichts Besonderes,
bis wir eines Besseren
belehrt wurden. Es wur-
den zwei großzügige,
geräumige Volks- und
Hauptschulen von der
Stadtgemeinde Bern-
dorf in den Jahren
1908/1909 nach dama-
ligen modernsten Er-
kenntnissen errichtet.
Die Innenausstattung
wurde von Arthur
Krupp gestaltet. So
entstanden die wohl
einzigartigen, weltwei-
ten Unikate im Schul-
bereich – „Die Berndorfer Schul-
klassen“.
Jede der 12 Klassen ist einer an-

dere Epoche zugeordnet, begin-
nend mit dem alten Ägypten und
endend mit dem Rokoko. 

Das „Ägyptische-Lehr-
zimmer“ ist mit einer
Balkendecke, auf der
der Sonnengott Re dar-
gestellt wird, versehen.
Im „Dorischen-Lehr-
zimmer“ strahlt die
griechische Sonne von
der Decke und im „Go-
tischen-Lehrzimmer“
ist die Balkendecke im
Tirolerstil sehenswert,
um nur einige Beispiele
zu nennen. Weiters gibt
es noch ein Barockes-,
Pompejanisches-, Mau-
risches-, Byzantini-
sches-, Romanisches-,
Römisches-, Ludwig-
der-XIV-, Empire- und
ein Rokoko-Lehrzim-
mer. Die Klassentüren
sind in den jeweiligen
Epochen gestaltet.
Nach dem Schulbesuch

ging es in die Stadtpfarrkirche
„St. Margareta“. Die Kirche wur-
de auf Betreiben von Arthur und
Margareta Krupp – von ihr ist
auch der Name – gebaut. Das
Bauwerk ist im neobarocken Stil
erbaut und hat eine 43 m hohe
Kuppel mit zwei Fassadentürmen.
Im Inneren befinden sich zahlrei-
che Sehenswürdigkeiten wie z.B.
das bronzene Weihwasserbecken,
die Statue der Heiligen Barbara,
der schöne Marienaltar und na-
türlich der große, imposante
Hochaltar der Hl. Margareta, der
von der Berndorfer Metallwaren-
fabrik Arthur Krupp aus 20.000
kg (!) Bronze hergestellt wurde.
Man verbrauchte dazu sage und
schreibe 20.000 kg Bronze.
Nicht zu vergessen die zweima-
nualige, pneumatische Orgel mit
gesondertem Rohrwerk für Oboe,
Trompete und Posaune. 
Nach dem Schul- und Kirchenbe-
such war Abwechslung in Form
eines Heurigenbesuches ange-
bracht, wo wir den Tag ausklin-
gen ließen. 

Karl Waltschek

12

Senioren auf der Schulbank

oben:
die „Schul-

bankdrücker“

rechts: eine 
Klassentüre

in der Schule.

links: die
Stadt-
pfarrkirche
Margareta

Kritzendorfer Sportverein 1952:
stehend v. l.: Hans Wiesner, Adalbert Buchart, Heinz Ockermüller,

Helmut Prohaska, Franz Wieser
Mitte v. l.: Robert Vogel, Heinz Plentner, Anton Potlasnic

Unten v. l.: Raimund Mayer, Hermann Hoffmann, Adolf Naidel

Seinerzeit
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Margarete und Kurt Winter feierten am Samstag,
dem 18. Oktober 2008 im Kreise ihrer Familie und
zahlreicher Freunde im Festsaal der Barmherzigen
Brüder ihre Goldene Hochzeit. Auch Ortsvorste-
her Franz Resperger gratulierte mit seiner Gattin,
überbrachte die Glückwünsche des Herrn Bürger-
meisters Dr. Gottfried Schuh und überreichte ei-
nen Geschenkkorb von der Stadtgemeinde Klost-
erneuburg. Die Redaktion von „Unser Kritzendorf“
wünscht den Jubilaren alles Gute und noch viele
gemeinsame Jahre in Gesundheit.

Manfred Dinterer

www.quality4you.at
Qualität zu günstigen Preisen

Geschenksideen für SIE,  IHN und ES nicht nur zu Weihnachten . . .

Hannes Riedinger – Firmennetzwerk — 
Erreichbarkeit und Bestellung:

Kinderbekleidung (z. B. Disney)
Kinderhauben-, -schals usw.

Kinderpyjamas (z. B. Winx)
Kinderbettwäsche (DWK usw.)

Spielwaren (Holz/Blech/Stoff)
Kinderschuhe (mit festem Halt!)

Weihnachts-Special (große Auswahl)

Damen- u. Herrenbekleidung
Damen- u. Herrenschuhe
Krippenfiguren aus HOLZ
Geschenkideen
Unterhaltungselektronik
(Neuware High-End von 
Thorens, Linn, Dynaudio und NAD)
Computer und Zubehör usw.

ab
€ 24,20

M
ar

ke
nj

ea
ns

 u
nt

er
 

THORENS

N E U
ab

€ 319,00

Set groß, wie Abb. + Palme + Licht:

€ 135,00
Set klein (ohne Abb.):

€ 64,50

Besuchen Sie unsere
Homepage! Was nicht lagernd

ist, können wir bei zeitgerechter
Bestellung noch vor

Weihnachten liefern!
Der Besuch unserer
sehr ausführlichen

Homepage
lohnt sich!

Holzfiguren in Holzkassette

zur Aufbewahrung!

Figurenbasisgröße: 10 cm

Goldene Hochzeit



Terminkalender
Montag, 8. Dezember – 1500: 

Adventfeier des
Kameradschaftsbund  

Festsaal Barmherzige Brüder

Samstag, 13. Dezember – 1500: 
Weihnachten im Dorf

Punschstand vor dem Amtshaus 
Komitee z. Kritzend. Heimatpfl.

Adventprogramm im 
Festsaal Amtshaus

Christkindlmarkt im Amtshaus

Sonntag, 14. Dezember – 1500: 
Punschstand der Sängerrunde

vor dem Amtshaus
Christkindlmarkt im Amtshaus

1700: Adventsingen der 
Sängerrunde Kritzendorf

im Festsaal Amtshaus

Samstag, 20. November: 
Weihnachtsfeier der 

FF Kritzendorf 
Festsaal Barmherzigen Brüder

Heurigenkalender
11. 12. – 20. 12.: Vitovec

03. 01. – 20. 01.: Vitovec

31. 01. – 16. 02.: Vitovec

28. 02. – 13. 03.: Vitovec

14. 03. – 29. 03.: Resperger

30. 03. – 08. 04.: Vitovec

Für uns Winzer war das Jahr
2008 kein einfaches. Zwar blie-
ben wir von Hagelschäden weit-
gehendst verschont, allerdings
hatten wir durch die feuchtwar-
me Witterung im Sommer mit
starkem Mehltaubefall zu kämp-
fen, der teilweise zu Ernteaus-
fällen führte. 
Dennoch dürfen wir uns auf ei-
nen durchaus guten, fruchtigen
2008er mit angenehmer Säure
freuen.

Motto: Kritzendorf belebt
Das Jahr 2009 setzt der Krit-
zendorfer Weinbauverein un-
ter das Motto „Krit-
zendorf belebt“.
Aus der Umfrage
der Herta Firn-
berg Schule ha-
ben wir einige
Anregungen der
Schüler aufgenom-
men: 
Neben den bereits bekannten
Veranstaltungen wie Obstblü-
tenfest im Buchkammerl und
Riedenfest, welches 2009 wie-
der am Naturerlebnisweg in Un-
terkritzendorf stattfinden wird,
plant der WBV eine Jungwein-
verkostung im Frühjahr. Wir
möchten den Kritzendorfern und
auch unseren Sommergästen
aus dem Strombad die Möglich-
keit geben, die Vielfalt und Qua-
lität der Kritzendorfer Weine
kennen zu lernen.  
Weiters wird zusätzlich zum je-
weiligen Etikett unserer Winzer
der Aufkleber „Der Kritzendor-
fer belebt“  seinen Platz auf un-
seren Weinflaschen finden. 

Regionale Produkte
Das Bewusstsein für regionale
Produkte soll gestärkt werden.
Wir werden unsere Erzeugnisse
gezielt anbieten, nicht nur unsere
hervorragenden Weine, sondern
auch viele andere landwirtschaft-

liche Produkte, wie Obst und
Obstsäfte, Sekt, Spezialitäten
vom schottischen Hochlandrind,
Schweine- und Schaffleisch, etc.
2009 findet in Klosterneuburg
wieder das Weinlesefest mit Fest-
umzug statt – auch hier wird der
Weinbauverein vertreten sein.

Neue Heurigenbetriebe
Die Palette der Heurigenbetriebe
wird sich im Jahr 2009 endlich
erweitern: So wird beispielsweise
die Fam. Ubl-Doschek im kom-
menden Jahr erstmals die Pfor-
ten ihres Heurigen öffnen. Auch

die Buschenschank Karlsbur-
ger-Kreps wird im

kommenden Jahr
Formen anneh-
men.  Vorberei-
tende Bauarbei-

ten haben be-
reits begonnen.

Veranstaltungen 2009
Ein kurzer Überblick über die
Veranstaltungen des Weinbau-
vereins im kommenden Jahr:
•• JJuunnggwweeiinnvveerrkkoossttuunngg

Termin und Ort werden noch 
bekannt gegeben

•• OObbssttbbllüütteennffeesstt
26. 4. 09 Buchkammerl

•• DDoorrffffeesstt
17. 5. 09 Vitusplatz

•• SSoonnnnwweennddffeeiieerr
21. 6. 09 Hoheneggersteig

•• RRiieeddeennffeesstt
6. 9. 09  Naturerlebnisweg

•• WWeeiinnlleesseeffeesstt  mmiitt  FFeessttuummzzuugg
20. 9. 09 Klosterneuburg 

•• EErrnntteeddaannkkffeesstt
4. 10. 09 Vitusplatz

Veranstaltungs- und Aussteck-
termine entnehmen Sie bitte
dem Buschenschankkalender
2009, der ab sofort bei allen
Heurigen aufliegt. 
Der Kritzendorfer Weinbauver-
ein und seine Betriebe heißen
Sie 2009 herzlich willkommen.

Claudia Karlsburger

Weinbauverein Kritzendorf:

Rückblick & Ausblick

14

Dorfmuseum 
Kritzendorf

Wintersperre 
bis 6. April 2009
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Ihre Anzeige bzw.
Werbeeinschaltung in
„Unser Kritzendorf“
Tel. 0676-318 86 47

Herr Manfred Dinterer

Redaktionelle Beiträge,
Leserbriefe, Fotos oder
sonstige Anregungen:

m.dinterer@aon.at

(gerne nehmen wir auch Lob
und Kritik entgegen)

Beim Betreten des Wunderwerks
lassen wir zunächst die beein-
druckenden Räumlichkeiten auf
uns wirken.
Auf 700 m2 Ausstellungsfläche
empfängt Sie ein Spiel aus For-
men und Farben.  Riesige Lampi-
ons baumeln von der Decke, 
Lounge Musik unterstreicht das
voll Lebensfreude sprühende
Ambiente. Diese asiatisch/eu-
ropäische Lifestyleoase bietet
für jeden etwas. Elegant-char-
mante Möbel für den Innen- und
Außenbereich, liebevoll arran-
gierte Tische, Anrichten und Kä-
sten, Vasen und Lampen in allen
erdenklichen Farben und For-
men, orientalische Antiquitäten
sowie Accessoires aus aller Welt
schaffen eine gelungene Verbin-
dung zwischen Deko und Wohn-
lichkeit. Liebhaber von Vintage-
Möbeln kommen ebenso auf ihre
Rechnung wie Menschen, die das
Besondere schätzen. 
Sind Sie vielleicht auf der Suche
nach originellen Dekorationen
und Geschenken für die Weih-
nachtszeit? Im wunderwerk wer-
den Sie fündig. Liebevoll deko-
rierte Weihnachtsbäume und

zahlreicheWeihnachtsartikel wie
z. B. Kerzen in Eskimoform, Glit-
terhirsche sowie goldene Rie-
senherzen werden Sie überzeu-
gen. Außerdem bietet das wun-
derwerk seinen Kunden – exklu-
siv für Wien und Umgebung –
Produkte der Firma Lexington!
wwuunnddeerrwweerrkk WWeeiihhnnaacchhttsskkaalleennddeerr
5. 12. Krampusfest ab 16 Uhr mit
Krampus Punsch und Schmankerl
6. 12. Nikolaus

5. – 7., 12. – 14. , 19. – 21. Dezember 
Adventwochende
ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn::  
jeden Freitag bis Sonntag 
von 12 bis 20 Uhr
8. 12., 22. 12. und 23. 12. 
von 12 bis 20 Uhr 
3420 Kritzendorf, 
Durchstichstraße 18 
(100 m nach Textil Müller)
Tel.: 0676-309 51 61 
www. wunderwerk.co.at

wunderwerk –
der etwas andere conceptstore



Gasthaus am Silbersee
Familie Offmüller

Kritzendorf • Am Silbersee 1
Telefon: 02243–24442 

www.gasthaus-am-silbersee.at

Besuchen Sie uns auch im

Kaffeeeck
Kritzendorf • Hauptstraße 133
Montag – Freitag: 700 – 2000

Samstag: 800 – 1700


